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Neue Strukturen der Krebsberatung in M-V 
 

 

Krebspatienten sind immer in einer besonderen Lebenssituation. Dies trifft besonders auf die 
Frühphase der Erkrankung zu, nach Ersttherapie in Zentren und Entlassung aus der 
Rehabilitation. Die Betroffenen sind oft körperlich und psychisch geschwächt und gerade dann 
auf sich allein gestellt. Eine ambulante psychosoziale Beratung für diese hilfesuchenden 
Menschen existiert in Mecklenburg-Vorpommern bisher nicht. Ein Hauptprojekt der 
Krebsgesellschaft M-V ist es deshalb, eine ambulante Krebsberatung in M-V zu etablieren, die 
den Patienten dann zur Verfügung steht, wenn Unterstützung am nötigsten ist. Hierzu werden 
jetzt Angebote aufgebaut, die es ermöglichen, ratsuchende Krebspatienten aufzufangen und 
entsprechend ihres jeweiligen Unterstützungsbedarfs eher organisatorisch und sozialrechtlich 
zu beraten oder falls nötig psychoonkologisch zu stabilisieren. Die Krebsgesellschaft M-V stellt 
aktuell ein erstes mobiles Krebsberatungsteam auf, welches aus einer Psychologin, einer 
Sozialarbeiterin und einer Assistentin als Ansprechpartner besteht. Es werden dabei die 
strengen Qualitätsvorgaben des Nationalen Krebsplans zugrunde gelegt. Ein für M-V neuer 
Aspekt ist der mobile Charakter, d.h. das Team fährt in die verschiedenen Regionen, um 
patientennah die Beratung zu ermöglichen. Die Etablierung des Teams wird durch die 
Landesregierung finanziell unterstützt.  
 
Um dieses Konzept darzulegen und zu diskutieren, richtet die Krebsgesellschaft M-V den 
diesjährigen Krebsinformationstag M-V unter dem Hauptthema aus: Ambulante 
Psychosoziale Krebsberatung in M-V. Die Veranstaltung wird online aus dem Schweriner 
Schloss übertragen. Minister Harry Glawe hat die Schirmherrschaft übernommen und wird 
persönlich sprechen, um die wichtige Strukturentwicklung auch von politischer Seite zu 
beleuchten. Das Programm beinhaltet Referate zum Gesamtkonzept, sowie den Inhalten 
sozialer und psychoonkologischer Beratung. Zusätzlich wird eine Vertreterin der Selbsthilfe 
zu Wort kommen zum Thema „Was erwarten wir von einer Krebsberatung?“ Termin der 
Veranstaltung: 20.03.2021, 9:00 – 12:00 Uhr. Der direkte Link zur Veranstaltung findet sich 
auf unserer Homepage unter www.krebsgesellschaft-mv.de. Zusätzlich kann im Vorfeld eine 
Anmeldung erfolgen per E-Mail über info@krebsgesellschaft-mv.de oder unter Tel. 0381 12 83 

5992. 
 
 
 
 Weitere Informationen über die Krebsgesellschaft M-V unabhängig von der Veranstaltung:  

Die Krebsgesellschaft M-V e.V. ist ein gemeinnütziger Verein, der sich für die Förderung der 
Forschung, Therapie, Verbesserung der Krebsnachsorge, Beratung von Betroffenen und ihren 
Angehörigen sowie im Bereich der Prävention einsetzt.  

http://www.krebsgesellschaft-mv.de/
mailto:info@krebsgesellschaft-mv.de


 
 

 

  
Neben dem Projekt SunPass - Hautkrebsprävention im Kindesalter führt der Verein 
„Krebsinformationstage in M-V“ zu Schwerpunktthemen durch und möchte die 
Zusammenarbeit mit den Selbsthilfegruppen weiter stärken.  Seit diesem Jahr werden 
besondere Forschungsvorhaben und ehrenamtliches Engagement durch Preise 
ausgezeichnet. 
Hauptprojekt ist der Aufbau und die Etablierung ambulanter psychosozialer Krebsberatung in 
M-V.  
Finanziert wird die Arbeit des Vereins durch öffentliche Gelder und Mitgliedsbeiträge. Um die 
Arbeit für krebskranke Menschen und ihre Angehörigen auch in Zukunft in vollem Umfang 
leisten zu können, ist der Verein zudem auf Spenden angewiesen. 
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